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Chansonskunst – unvergessen und hochaktuell
von Friedrich Hollaender

Seine Name ist eher in Vergessenheit geraten. Seine Chansons wie „Ich bin von 
Kopf bis Fuss auf Liebe eingestellt“ sind aber unsterblich. In der jungen Repub-
lik der „goldenen“ 20er gründete er mit Tucholsky, Klabund und Ringelnatz sein 
erstes Kabarett. Stets zwischen den Stühlen agierend, spießte er mit Wortwitz, 
Verve und Chuzpe die Höhen und Tiefen des Menschlichen auf und geißelte 
schon früh den aufkommenden Spuk der Rechten. Seine blitzgescheiten, unver-
schämt scharfzüngigen Charakterbilder menschlicher Unzulänglichkeiten sind 
erfrischend und vergnüglich lebendig geblieben. (Weiter auf S. 13)

online-Dienste 
der Verwaltung
ab Mitte Juli können Bürger ver-
schiedene Anträge online stellen 
und sich somit Amtsgänge spa-
ren. Mehr dazu erfahren sie im 
nächsten Amtsblatt. 

Samstag, 17. Juli  
20.00 Uhr  
Marktplatz Betzenstein

info@region-bayreuth.de 

www.region-bayreuth.de 
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Geld vom Staat für Heizung, 
Dämmung und mehr 

Aktuell sind Förderkonditionen für Klima-
schutzmaßnahmen rund ums Haus so gut 
wie nie. Ein gute Orientierung im Förder-
dschungel bietet der Förderkompass der 
Bayerischen Energieagenturen. Enthalten 
sind Steckbriefe zu den Fördermöglichkeiten 
in den Bereichen Energetische Sanierung, 
Energieeffizientes Bauen, Energiesparen und 
Einsatz Erneuerbarer Energien. Download 
unter: https://energieagenturen.bayern/
hp5837/Foerderkompass.htm 

Nicht vergessen für die Ferien: 
Sommer(s)pass besorgen  

Der Pass bietet die Möglichkeit über 80 Ein-
richtungen oder Veranstaltungen vergüns-
tigt zu besuchen. Und das über den kom-
pletten Sommer hinweg, vom 1. Mai bis  
7. November 2021.  Erhältlich in den Kom-
munen der Region sowie im Landratsamt.  

Bereits seit vielen Jahren arbeiten Stadt und Landkreis mit einem ge-
meinsamen Regionalmanagement erfolgreich zusammen. Darüber 
hinaus gibt es zahleiche fachbezogene Kooperationsprojekte und 
kommunale oder räumliche Verflechtungen. Die CSU-Stadtrats- sowie 
die CSU-Kreistagsfraktion hatten deswegen einen gemeinsamen An-
trag zur Einrichtung eines Regionalauschusses eingegeben.  

Dieses Gremium ist nun beschlossene Sache und wird Ende Juli erst-
mals zusammenkommen. Es wird paritätisch besetzt und von Ober-
bürgermeister Thomas Ebersberger sowie Landrat Florian Wiedemann 
geleitet. Es wird kein formal beschließender Ausschuss sein, sondern 
eine vorberatende Funktion für die jeweiligen Gremien haben. Der 
Regionalausschuss ermöglicht künftig eine noch besser abgestimmte 
Vorgehensweise bei Projekten, die Stadt und Landkreis Bayreuth be-
treffen. Darüber hinaus können sich weitere Synergieeffekte ergeben, 
beispielsweise Kosteneinsparungen und mehr Transparenz. 

Inhaltliche Themen können aus vielen Bereichen behandelt werden, 
beispielsweise, Bildung, ÖPNV, Gesundheitsthemen, Ausweisung von 
Gewerbeflächen oder Versorgungsinfrastruktur.  

Stadt und Landkreis Bayreuth richten einen  
Regionalausschuss ein 

Sich sportlich betätigen und dann gemütlich einkehren und genießen. 
Die VGN Genusstouren in der Metropolregion Nürnberg bieten eine 
gute Möglichkeit für einen Kurzurlaub in der Nähe. Die Wanderungen 
sowie gemütlichen oder sportlichen Radtouren führen in die reizvol-
len Landschaften der Region und sind gut mit den Linien des VGN zu 
erreichen.  

Die nächstgelegene Empfehlung 
ist die 24 km lange Radeltour 
„Bahntrassenradeln mit Bergab-
Genuss im Fichtelgebirge“. Eine 
Übersicht über alle Touren und 
Downloadmöglichkeit der Bro-
schüre finden Sie unter: www.vgn.de/freizeit/genusstouren 
 
Über weitere 350 Freizeittipps zur Kombination mit dem VGN  
sind gelistet unter: www.vgn.de/freizeit 

Genusstouren mit 
dem VGN:  mit  
Ausflugstipps zu  
kulinarischen  
Highlights 
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ÖFFNUNGSZEITEN 

Rathaus/Verwaltung
Aufgrund der Corona-Prävention sind Besuche in 
der Verwaltung im Moment nur mit Termin möglich!
Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Verwaltung stehen 
jedoch unsere Mitarbeiter zur Erledigung wichtiger Ange-
legenheit, die keinen Aufschub dulden, nach telefonischer 
Terminvereinbarung oder per E-Mail  zur Verfügung. 

Terminvereinbarung Tel.: 09244-9852-0  
E-Mail: poststelle@vgem-betzenstein.bayern.de
reguläre Öffnungszeiten: 
Mo 08.00 bis12.00 Uhr 
Di 08.00 bis12.00 Uhr und 14.00 bis16.00 Uhr 
Mi 08.00 bis12.00 Uhr 
Do 08.00 bis12.00 Uhr und 14.00 bis18.00 Uhr 
Fr 08.00 bis12.00 Uhr

POSTFILIALE IM RATHAUS, Nürnberger Str. 5
Mo 09.00 bis 12.00 Uhr 
Di 14.00 bis 16.00 Uhr 
Mi 10.00 bis 12.00 Uhr 
Do 15.00 bis 18.00 Uhr 
Fr 09.00 bis 12.00 Uhr 
Sa 10.00 bis 11.00 Uhr

TOURIST-INFO UND MAASENHAUS
Tourismusbüro und Maasenhaus geöffnet:

Mo-Do: 10-14.00 Uhr, Fr: 10-12 Uhr

Tel: 09244/985221, E-Mail: info@betzenstein.de

STADTBÜCHEREI BETZENSTEIN
Bayreuther Str. 1 (1. Stock) Montag, 16.00-18.00 Uhr

VERSCHENKRAUM WEIDENSEES 20
Bitte vereinbaren Sie einen Termin über What‘s App:  
0178-8774339.  
(Diese Nummer kann nicht angerufen werden.)

WERTSTOFFHOF BETZENSTEIN
Wertstoffhof geschlossen. Die verbliebenen Container 
stehen auf dem Bauhofgelände, Hauptstr. 63

ALTEISEN ABGEBEN
Die FF Stierberg sammelt Alteisen. Der Container 
steht auf dem Anwesen Windisch, Waiganz, HsNr. 1

ÄRZTEHAUS BETZENSTEIN
Ärztehaus Betzenstein 
Bayreuther Straße 24, 91282 Betzenstein 
Tel.: 09244 9117, Fax: 09244 9118 
praxis@medinbetzenstein.de 
Sprechstunden 
Mo. bis Fr. 08.00 bis 11.30 Uhr 
Mo., Di., Do. 17.00 bis 19.00 Uhr 
Fr. 16.30 bis 18.00 Uhr 
Notfallsprechstunden 
Mi. 16.30 bis 18.00 Uhr u. Sa. 10.00 bis 11.30 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr

AUS DER STADTRATSSITZUNG VOM 15.06.2021

BAUANTRÄGE
Das gemeindliche Einvernehmen wurde zu folgenden 
Bauvorhaben erteilt:

•	 Errichtung eines Einfamilienhauses in Riegelstein,  
	 Hsnr. 32

•	 Errichtung eines Einfamilienhauses in Betzenstein,  
	 Flnr. 415/8

•	 Errichtung eines Pumpwerks auf der Flnr. 337,  
	 Gem. Weidensees, durch die Stadt Betzenstein.

WIDMUNG STRASSE FORSTLEITE

Widmung der Ortsstraße durch das Baugebiet Forst-
leite-Ost in Weidensees
Der Stadtrat fasste folgenden Beschluss: 

Die Straße durch das Baugebiet Forstleite-Ost, beste-
hend aus den FlNrn. 370 und 371/1 der Gemarkung Wei-
densees, wird auf einer Länge von 0,271 km zur Orts-
straße gewidmet. Anfangspunkt ist die Kreisstraße BT 
32 am Übergang zur Flurnummer 371/1 Gemarkung Wei-
densees, Endpunkt ist die Grenze der Flurnummer 385 
Gemarkung Weidensees zwischen den Anwesen Wei-
densees 65 und 91. 

Eine Beschränkung der Widmung erfolgt nicht.

FFW SPIES – STANDORT GERÄTEHAUS

Standort für das neue Feuerwehrgerätehaus der 
FFW Spies
Für den Standort des neuen Feuerwehrgerätehauses für 
die FF Spies wurde ursprünglich das Grundstück südöst-
lich des Riegelsteiner Kindergartens ins Auge gefasst. 
Seitens des beauftragten Architekten wurde als Alterna-
tive der Aus-/Umbau des bisherigen Standortes kalkuliert.

Die Kostenschätzung beläuft sich am Standort Kita  
Riegelstein auf 1.110.734,35 EUR und am Standort 
Schermshöhe auf 572.854,48 EUR. Aus Sicht der Feu-
erwehr sind beide Standorte geeignet. Der Stadtrat 
beschloss, die Planungen des Neubaus am Standort 
Schermshöhe weiter zu betreiben.

 

Der Termin für die nächste Sitzung stand 
bei Redaktionsschluss noch nicht fest. 
Diesen entnehmen Sie der Tagespresse.
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FERIENZEIT IST REISEZEIT – SIND IHRE PAPIERE NOCH AKTUELL?

Pässe rechtzeitig beantragen! 
Bitte beachten Sie: Beantragung und Abholung der 
Ausweispapiere ist nur mit Termin möglich!

Die Ferienzeit steht vor der Tür. Sollten Sie ins Aus-
land verreisen, prüfen Sie bitte rechtzeitig die Gültig-
keit Ihrer Ausweispapiere. Von der Antragsstellung 
bis zur Fertigstellung dauert es in der Regel mehrere  
Wochen. Für die Beantragung neuer Personalaus-
weise, Reisepässe, Kinderreisepässe usw. bitten wir 
Sie, grundsätzlich telefonisch einen Termin zu verein-
baren. Die notwendigen Unterlagen, die hierfür erfor-
derlich sind, können dabei besprochen werden.

Unabdingbar ist ein neues biometrisches Passbild.

Bitte beachten Sie, dass das Passamt nicht immer 
uneingeschränkt zu erreichen ist.

Passamt Stadt Betzenstein: Tel.Nr. 09244 / 9852-19.

A M T L I C H E  B E K A N N T M A C H U N G  D E R  S T A D T  B E T Z E N S T E I N     
Ü B E R  D E N  V O L L Z U G  D E S  B A Y E R I S C H E N  S T R A S S E N -  U N D  
W E G E G E S E T Z E S  ( B A Y S T R W G )   

Der Stadtrat der Stadt Betzenstein hat in seiner Sitzung am 15.06.2021 folgende Widmung 
zur Ortsstraße (Art. 6 BayStrWG) beschlossen: 

1. Widmung zur Ortsstraße (Art. 46 Nr. 2 BayStrWG) 

1.1 Ortsstraße durch das Baugebiet „Forstleite Ost“ 

Anfangspunkt:                        Kreisstraße BT 32 am Übergang zur Flnr. 371/1 Gmkg. 
      Weidensees  

Endpunkt:                               Grenze der Flnr. 385 Gmkg. Weidensees zwischen den 
      Anwesen Weidensees 65 und 91 

Länge:                                    271 m 

Fl.-Nr.:                                    371/1 und 385, Gmkg. Weidensees 

Widmungsbeschränkung:      keine 

Baulastträger:                         Stadt Betzenstein 

Die Verfügungen können ab 28.06.2021 im Verwaltungsgebäude der 
Verwaltungsgemeinschaft Betzenstein, Nürnberger Straße 5, 91282 Betzenstein, Zi. OG 2 zu 
den üblichen Öffnungszeiten eingesehen werden. 

 Wirksamwerden 

Die Verfügung gilt mit dem Tage, der auf die Bekanntmachung folgt, als bekanntgegeben. 

  

Betzenstein, den 25.06.2021 

Meyer, 1. Bürgermeister 
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Pressemitteilung vom 01.06.2021

Einschränkungen beim Fichten-Frischholzeinschlag

Bayreuth – Seit dem 23. April 2021 ist die sogenannte „Holzeinschlagsbeschränkungsverordnung“ in Kraft. 
Die wichtigsten Informationen zu dieser Bundesverordnung hat das Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Bayreuth (AELF Bayreuth) für die Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer zusammengefasst:

1.	 Durch die Verordnung wird der ordentliche über die Buchführung festgelegte Holzeinschlag bei der Baumart  
	 Fichte über alle Sortimente auf 85% gegenüber dem durchschnittlichen ordentlichen Hiebseinschlag der Jahre  
	 2013 bis 2017 beschränkt. Alle anderen Baumarten sind von der Regulierung nicht betroffen.

2.	 Waldbesitzer ohne Buchführungspflicht, die meist nicht jedes Jahr die gleiche Menge einschlagen, dürfen  
	 insgesamt 75 Festmeter frisches Fichtenholz aus ihrem Forstbetrieb nutzen und vermarkten. Alternativ dazu  
	 können auch 4,25 Festmeter Fichte je Hektar Forstbetriebsfläche eingeschlagen und vermarktet werden. Für  
	 einen 20 Hektar großen Betrieb wäre so beispielsweise eine Einschlagsmenge von 85 Festmeter zulässig.

3.	 Die Verordnung gilt rückwirkend vom 01.10.2020 bis zum 30.09.2021. Überschreitungen des Holzeinschla- 
	 ges bei der Fichte zum Zeitpunkt der Veröffentlichung der Verordnung stellen keinen Verstoß dar.

4.	 Der bisher schon erfolgte ordentliche Einschlag in der Fichte seit dem 01.10.2020 ist auf den beschränkten  
	 Holzeinschlag anzurechnen.

5.	 Ausgenommen von der Verordnung sind die Fällung und Aufarbeitung von Schadhöl-zern, z.B. vom  
	 Borkenkäfer befallener und von Sturm geworfener Fichten, sowie Verkehrssicherungshiebe.

6.	 Mit der Begrenzung des Holzeinschlags treten zeitgleich steuerliche Vergünstigungen in Kraft.  
	 Das AELF Bayreuth empfiehlt daher, steuerliche Möglichkeiten frühzeitig mit den Finanzbehörden oder über  
	 die Steuerberatung zu klären.

Durch die „Holzeinschlagsbeschränkungsverordnung“ sollen nach der massiven Holzmarktkrise der vergangenen 
Jahre weitere Störungen durch eine Begrenzung des ordentlichen Fichten-Holzeinschlags vermieden werden. Das 
AELF Bayreuth appelliert daher an alle Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer, geplante Fichten-Frischholzhiebe, 
welche die verordneten Einschlagsbeschränkungen überschreiten, zu verschieben. 

Die Förster des AELF Bayreuth beraten Sie gerne bei Fragen zu der Verordnung.  
Weitere In-formationen sind unter https://www.forst.bayern.de/forstschaeden-ausgleichsgesetz zu finden.

Noch ein Hinweis zu den aktuellen Engpässen und Preissteigerungen verschiedener Holzprodukte: 
Das Nadelöhr in der Holzversorgung ist nicht die Versorgung mit Rohholz aus dem Wald. Nachhaltig erzeugtes 
Holz aus Bayerns Wäldern steht nach wie vor ausreichend zur Verfügung. 
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Abfallwirtschaft 

Wussten Sie schon … 

Weitere Auskünfte telefonisch unter 0921 / 728 282 oder im Internet auf www.landkreis-bayreuth.de/abfall. 

Die über die Gelbe Tonne gesammelten Verpackungen werden in einer Sortieranlage in einzelne Fraktio-
nen getrennt, danach verwertet und zu neuen Produkten verarbeitet. Sie können mit folgenden Tipps  
aktiv dazu beitragen, eine hohe Recyclingquote zu erreichen und so - ohne viel Aufwand - direkten    
Umwelt– und Ressourcenschutz betreiben: 

 Aludeckel (z. B. vom Joghurtbecher) /  Metallbügel abziehen und getrennt einwerfen 
 Papierbanderolen abziehen und in die Altpapiersammlung geben 
 Alufolie nicht knüllen, sondern flach gefaltet einwerfen 
 Verpackungen nicht ineinander stapeln / zusammendrücken, sondern einzeln und lose einwerfen 
 Verpackungen nur frei von Essensresten einwerfen, spülen ist jedoch nicht nötig. 

 
Kinderspielzeug, Altglas, Wäschekörbe, Baustyropor, Schläuche, Kugelschreiber,  
Metallstangen, Elektrogeräte, Keramik und Zahnbürsten gehören nicht in die Gelbe Tonne. 

… wie Sie das RReeccyycclliinngg  vvoonn  VVeerrppaacckkuunnggeenn  unterstützen können? 

PROBLEMMÜLL TERMINE

WEIDENSEES 03.07.2021

13.30 - 14.00 Uhr, Weidensees, am Vereinsheim

BETZENSTEIN 03.07.2021

14.15 - 14.45 Uhr, Betzenstein, am Feuerwehrhaus

	

Kirchenbirkig	(Ortsdurchfahrt)	wegen	Bauarbeiten	–	Sanierung	Staatsstraße	-			
vom	14.06.	bis	voraussichtlich	11.09.2021	komplett	gesperrt.	

	
Die	Freizeiteinrichtungen	Sägergolf,	Kletterwald,	Golfplatz	und	E-Park	sind	
erreichbar	über	Pottenstein.	Aus	Richtung	Süden	über	die	B	2	–	Bronn.	

	
Der	Soccerpark	Regenthal	ist	erreichbar	über	Pottenstein	(B	470)	–	Bronn	(B	2)	
–	Waidach	bzw.	aus	Richtung	Süden	über	Leupoldstein	und	Weidenhüll.	Die	

Zufahrt	aus	Richtung	Westen	ist	auch	über	Trägweis	möglich.	
	
	

Bitte	beachten	Sie	die	rot	markierte	Streckenführung!	

Umleitungsstrecken	wegen	Sperrung	der	
Ortsdurchfahrt	Kirchenbirkig	(14.06.	–	11.09.2021)	

Ort	
gesperrt	

Kirchenbirkig (Ortsdurchfahrt) wegen Bauarbeiten 
– Sanierung Staatsstraße – vom 14.06. bis voraus-
sichtlich 11.09.2021 komplett gesperrt. Bitte beach-
ten Sie die rot markierte Streckenführung!
Bitte informieren Sie auch Ihre Gäste: Die Freizeitein-
richtungen Sägergolf, Kletterwald, Golfplatz und E-Park 
sind erreichbar über Pottenstein. Aus Richtung Süden 
über die B 2 – Bronn.

Der Soccerpark Regenthal ist erreichbar über Potten-
stein (B 470) – Bronn (B 2) – Waidach bzw. aus Richtung 
Süden über Leupoldstein und Weidenhüll. Die Zufahrt 
aus Richtung Westen ist auch über Trägweis möglich.

ORTSDURCHFAHRT KIRCHENBIRKIG GESPERRTJHV BÜRGER 23 E.V.

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung der Bürger 23 e.V. im 
Freibad Betzenstein
am Dienstag 27.07.2021 um 19.00 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand

2. Bericht des Vorstandes für die Jahre 2019 und 2020

3. Bericht des Kassiers

4. Entlastung des Vorstandes

5. Entlastung des Kassiers

6. Neuwahlen Vorstand; Kassier; Schriftführer;  
	  Kassenprüfer

7. Verwendung der Mittel

8. Sonstiges

Mit freundlichen Grüßen

Claus Meyer

Vorsitzender: Claus Meyer,

Förderverein für die Spielplätze 
im Gemeindegebiet e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2021  
am Mittwoch, 4. August 2021  
um 18:00 Uhr auf dem Spielplatz in Betzenstein
Liebe Mitglieder,

jetzt da die Inzidenzwerte so toll sind, sollten wir zügig 
eine Jahreshauptversammlung abhalten. Um den Hygi-
enemaßnahmen gerecht zu werden, machen wir eine 
Außenveranstaltung daraus. Die Uhrzeit ist extra so 
gewählt, dass Mitglieder mit Kindern auch daran teil-
nehmen können.

Tagesordnung
1.		 Kassenbericht 
2.	 Entlastung der Vorstandschaft und  
		  des Kassierers 
3.	 Neuwahlen des Vorstands 
4.	 Rückblick/Jahresbericht 
a.	 Gesamtverein 
b.	 Berichte aus den Ortsgruppen 
5.	 Ausblick 
6.	 Sonstiges

Eingeladen werden nicht nur Ver-
einsmitglieder, sondern auch Fami-
lien, die sich für unseren Verein 
interessieren oder einfach einmal 
schauen wollen, wie es bei uns so 
funktioniert.

Herzliche Grüße sendet Euch 
Euere Yvonne Kasimir.

JHV FÖRDERVEREIN FÜR DIE SPIELPLÄTZE

Bürger 23 e.V.
für ein lebendiges Betzenstein
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JAGDGENOSSENSCHAFT HÜLL
Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung 
der Jagdgenossenschaft Hüll 
am 14.07.2021 um 19.00 Uhr in Hüll 
7 (Maschinenhalle Fam. Graf).
 
Tagesordnung
1. Protokoll der letzten Versammlung

2. Jahresbericht

3. Kassenbericht

4. Beschluss über die Entlastung des Jagdvorstandes 	
	  und des Kassenführers

5. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages 		
	  aus der Jagdnutzung

6. Neuwahl der Vorstandschaft

7. Beschluss über den Antrag des Jagdpächters auf  
 	  vorzeitige Verlängerung des Jagdpachtvertrages

8. Wünsche und Anträge

 
Mit freundlichen Grüßen 
Claus Meyer

1. Bürgermeister, Stadt Betzenstein 
Nürnberger Str. 5, 91282 Betzenstein

Die Einladung erfolgt durch die Stadt Betzen-
stein, da aufgrund der Pandemie keine Versamm-
lung abgehalten wurde und somit nach Ablauf der 
Wahlperiode die Stadt als Jagdvorsteher eintritt.

JAGDGENOSSENSCHAFT STIERBERG
Stierberg, 20.06.21

Einladung  
zur Versammlung der Jagdgenossen des  
Gemeinschaftsrevieres Stierberg  
am Mittwoch, 07.07.2021 um 20.00 Uhr 
im Landgasthof Fischer in Stierberg
 
Tagesordung
1. Begrüssung und Bericht des Jagdvorstehers

2. Bericht des Schriftführers und Genehmigung der  
	  Niederschrift über die Jagdversammlung  
	  vom 07.03.2020

3. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer

4. Entlastung des Jagdvorstandes und Kassenführers.

5. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages  
	 der Jagdnutzung 

6. Bericht der Jagdpächter/Grußworte

7. Wünsche und Anträge

Hinweis:

Nach §3 der Satzung der Jagdgenossenschaft sind die 
Jagdgenossen vor Ausübung ihrer Mitgliedsrechte ver-
pflichtet, Veränderungen im Grundstückseigentum unter 
Vorlage eines Grundbuchauszuges der Jagdgenossen-
schaft nachzuweisen.

Stierberg, den 20.06.2021 
gez.: Martin Reif, Stierberg 11

JAGDGENOSSENSCHAFT PLECH I
Einladung zur Jahreshauptversammlung der  
Jagdgenossenschaft Plech I  
am Freitag, den 09.07.2021 um 20.00 Uhr  
im Gasthaus „Zur Traube“ in Plech 

Tagesordnung

1. Begrüßung und Eröffnung durch den Jagdvorsteher

2. Verlesung des Protokolls zur Jahreshauptver- 
	  sammlung 2020

3. Bericht des Jagdvorstandes

4. Kassenbericht

5. Bericht über die Kassenprüfung

6. Beschluss über die Entlastung des Jagdvorstandes 		
	  und des Kassiers

7. Änderung des Jagdpachtvertrages

8. Wünsche und Anträge

9. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages aus  
	  der Jagdnutzung für 2021/2022

Um zahlreiches Erscheinen der Jagdgenossen wird 
gebeten.

gez. L. Prey, Jagdvorsteher

JHV ECKENREUTH-KLAUSBERG-HUNGER
Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagd-
genossenschaft Eckenreuth-Klausberg-Hunger 
am Samstag, den 31.07.2021 um 20.00 Uhr  
im Gasthaus Reuthof 
Tagesordnung

1. Begrüßung und Eröffnung durch den Jagdvorsteher

2. Verlesung des Protokolls zur Jahreshauptver- 
	  sammlung 2020

3. Kassenbericht und Bericht über die Kassenprüfung

4. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages 		
	  aus der Jagdnutzung 

5. Bericht des Jagdvorstandes 	

7. Anschaffung von Wildvergrämungsmitteln

8. Wünsche und Anträge

Um zahlreiches Erscheinen der Jagdgenossen wird gebe-
ten. Es gelten die aktuellen Corona-Schutzmaßnahmen.

gez. 

Friedrich Ziegler 
1. Jagdvorstand
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AMTLICHE MITTEILUNGEN 

Auch abgemähte Wiesen  
sind im Sommer tabu!
 
Gerade in der warmen Jahreszeit ist der Mensch 
gerne – oft auch mit seinem vierbeinigen Freund – 
in der Natur unterwegs. Doch der Sommerspazier-
gang kann rechtliche Sanktionen nach sich ziehen. 
Denn das Betreten von Wiesen und anderen land-
wirtschaftlich genutzten Flächen ist vom 1. April bis  
1. Oktober verboten − für Mensch und Tier. Das hat 
der Gesetzgeber im Bayerischen Naturschutzgesetz 
festgehalten.

Das Bayerische Naturschutzgesetz
Gesetz über den Schutz der Natur, die Pflege der 
Landschaft und die Erholung in der freien Natur (Bay-
erisches Naturschutzgesetz – BayNatSchG)
Nach Art. 26 BayNatSchG hat jedermann hat das Recht 
auf den Genuss der Naturschönheiten und auf die Erho-
lung in der freien Natur. Das bedeutet, dass das Betre-
ten der freien Landschaft auf Straßen und Wegen sowie 
auf ungenutzten Grundflächen zum Zwecke der Erho-
lung grundsätzlich gestattet ist. 

Das heißt jedoch nicht, dass sich jeder überall frei be-
wegen darf. Während Wachstums- und Erntezeit sind 
Wiesen und Felder tabu! Die Formulierung des Art. 26 
führt häufig zu Missverständnissen, weil Wiesen, die 
als Weide oder zur Gewinnung von Heu genutzt wer-
den ebenso wie abgeerntete Ackerflächen nicht als 
„ungenutzt“ in dem beschrieben Sinne anzusehen sind. 
Landwirte nutzen ihre Flächen nahezu das ganze Jahr 
über, sodass schon vor diesem Hintergrund entgegen 
weit verbreiteter Meinung gerade kein „Recht“ besteht, 
diese Flächen zu Freizeitzwecken zu betreten.

Denken Sie bitte auch daran, dass es sich bei landwirt-
schaftlichen Flächen um Privatbesitz handelt und diese 
dem Lebensunterhalt des Eigentümers/Pächters dienen.  
Behandeln Sie diese Flächen mit dem Respekt, den Sie 
Ihrem eigenen Grundstück zukommen lassen.

Landwirtschaftliche Flächen unterliegen nach § 30 
dem Bayerischen Naturschutzgesetz – BayNatSchG. 
Das Betretungsrecht ist wie folgt geregelt:
Unter die Beschränkung des Betretungsrechts nach Art. 
30 Abs. 1 BayNatSchG fallen sowohl landwirtschaftlich 
als auch gärtnerisch genutzte Flächen. Hierzu gehören 
Acker- und Grünland, Mähwiesen und Weiden, Sonder-
kulturen wie Obst- und Weingärten, Hopfen- und Spar-
gelfelder sowie durch Anbau bestimmter Gartenpflan-
zen genutzte Flächen. 

Alle diese Flächen dürfen während der Nutzzeit nur 
auf vorhandenen Wegen betreten werden. Als Nutz-
zeit gilt die Zeit zwischen Saat oder Bestellung und 
Ernte, bei Grünland die Zeit des Aufwuchses*.
*) Dies bedeutet, dass auch gemähte Wiesen nicht betre-
ten werden dürfen, da unmittelbar nach der Mahd die Zeit 
des Aufwuchses für die nächste Mahd beginnt.

Hundekot und Müll im Futter kann Rinder töten
Hundehalter wissen sicherlich auch, dass Hunde mit 
dem Parasiten „Neospora caninum“ befallen sein kön-
nen. Wird infizierter Hundekot von Milchkühen über infi-
ziertes Futter von Äckern und Wiesen aufgenommen, 
kann dies zu Krankheit, Unfruchtbarkeit, Fehl- und Tot-
geburten führen. Auch Müll im Futter verursacht Krank-
heiten bei Nutztieren, die bis zum Tod führen können. 

Auch wir essen mit!
Als letztes Glied der Nahrungskette betrifft jegliche Ver-
unreinigung der Ernte auch uns. Ob Feldfrucht, Fleisch 
oder Milch, fast jedes Lebensmittel nimmt seinen Anfang 
in der Landwirtschaft und somit auf dem Feld. Jeder von 
uns erwartet, dass Lebensmittel hygienisch einwand-
frei genossen werden können. Landwirte sind auf den 
verantwortungsvollen Umgang mit den Anbauflächen 
angewiesen.

Warum ist Gülle im Gegensatz zu 
Hundekot ungefährlich?
Rinder, Schafe und Pferde sind Pflanzenfresser, Hunde 
haben eine völlig andere Nahrungsgrundlage und Ver-
dauung. Die im Hundekot verbleibenden Futterreste 
würde ein Pflanzenfresser niemals freiwillig fressen. 
Gülle ist ein wertvoller Wirtschaftsdünger, enthält sehr 
viel Wasser und ist über mehrere Wochen oder Monate 
gelagert. Erreger überleben dies meist nicht. Hundekot 
dagegen ist immer frisch und unverdünnt. Er zersetzt sich 
nur sehr langsam und ist für Rinder, Schafe und Pferde im 
Futter als unangenehmer Geruch deutlich wahrnehmbar.

Fragen Sie sich, möchte ich, dass jemand mein 
eigenes Grundstück mit Müll und Kot verunreinigt?  
Und handeln Sie bitte so, wie Sie selbst behandelt 
werden möchten. 
Beachten Sie bitte folgende Regeln:
• Bleiben Sie auf den Wegen

•	 Lassen Sie keinen Müll liegen 

•	 Lassen Sie Ihren Hund nicht frei über landwirtschaft- 
	 lich genutzte Felder und Wiesen laufen 

•	 Lassen Sie Ihren Hund nicht auf landwirtschaftlichen  
	 Flächen koten. Hundekot ist kein Biomüll!

Felder und Wiesen sind während der Wachstumszeit tabu
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KREISJUGENDRIN BAYREUTH

 
ANGEBOTE DES KREISJUGENDRINGS 

JULI, AUGUST & SEPTEMBER 2021 
 

 
Aufgrund der Corona-Pandemie und den damit verbundenen Einschränkungen kann es zu 
Änderungen kommen. Für alle untenstehenden Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich. 

 
ERLEBNISPÄDAGOGIK UND GRUPPENPROZESSE 

am Donnerstag, 22. Juli 
 

Wenn dich erlebnispädagogische Methoden interessieren, bist du bei diesem Modul 
absolut richtig. Im Seminar werden Spiele und kooperative Abenteuerübungen 
ausprobiert. Neben vielen Praxiserfahrungen wird es einen kleinen theoretischen Input mit 
den wichtigsten Grundlagen geben.  
Wo: Städtisches Jugendheim Bayreuth  Beginn: 18.00 Uhr  Ende: 22.00 Uhr  Kosten: 5,00 € 

 
INKLUSION IN DER JUGENDARBEIT  

am Samstag, 10. Juli 
 

„Wer Inklusion will, sucht Wege!“ — Mit diesem Satz ist der ehemalige Beauftragte der 
Bundesregierung für die Belange von Menschen mit Behinderung Hubert Hüppe bekannt 
geworden. Das gilt auch für die Jugendarbeit. Dich erwartet ein vielseitiges Programm mit 
spannenden Gesprächen. 

Wo: Städtisches Jugendheim Bayreuth  Beginn: 12.00 Uhr  Ende: 17.00 Uhr  Kosten: 5,00 € 

 
FERIENABENTEUER 

von Montag, 02. August bis Freitag, 27. August  
 

Eine ganze Woche Ferienabenteuer mit dem Kreisjugendring. Über 4 Wochen hinweg bieten 
wir Kindern von 6 bis 12 Jahren ein abwechslungsreiches Bastel- und Spielprogramm in 4 
Gemeinden des Landkreises an. Auf unserer abenteuerlichen Reise wird gewerkelt, 

geschnitten, geklebt und wir kreieren richtig schöne Dinge. Auch die Bewegung kommt nicht zu 
kurz: Es wird getanzt, musiziert, gewandert, jongliert und gezaubert! Auch lustige Spiele kommen zum 
Einsatz. Und bei schönem Wetter darf die Wasserrutsche nicht fehlen…da ist Spaß garantiert! 
Wo:    02. bis 06. August: Creußen  09. bis 13. August: Gefrees 

 16. bis 20. August: Heinersreuth 23. bis 27. August: Pegnitz 
Kosten:   50,00 € pro Woche 

 
DEM WALD UND SEINEN BEWOHNERN AUF DER SPUR  

 am Mittwoch, 04. August 
 

Gemeinsam mit dir und der Waldpädagogin Ruth Mattheas wollen wir den Wald mit allen Sinnen erleben 
und Neues entdecken. Wir erforschen das spannende Leben eines Baums und seinen Waldbewohnern. 
Zum krönenden Abschluss geht´s in den Wildpark, wo wir die Tiere des Waldes beobachten können. 
Wo: Mehlmeisel  Beginn:  9.30 Uhr Ende: 15.30 Uhr  Kosten:  10,00 € 

 
MÄRCHENFÜHRUNG DURCH DIE EREMITAGE 

am Mittwoch, 11. August 
 

Von „Spieglein, Spieglein an der Wand“, „Knusper, Knusper, Knäuschen“ bis zu „Ach wie gut, dass 
niemand weiß…“ sind Märchen über die ganze Welt bekannt und sehr beliebt! Gemeinsam mit 
der Märchenfrau möchten wir spannende neue Märchen in noch dazu schöner Kulisse 
kennenlernen! Sei gespannt! 

Wo: Bayreuth  Beginn: 9.30 Uhr  Ende: 15.30 Uhr  Kosten:  10,00€  
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KREISJUGENDRIN BAYREUTH

 
ANGEBOTE DES KREISJUGENDRINGS 

JULI, AUGUST & SEPTEMBER 2021 
 

 
NATUR-SPAß-ABENTEUER 

am Mittwoch, 18. August 
 

Bei dieser Wanderung erfährst du mehr über die Natur und wieso sie so schützenswert ist. Dabei 
begeben wir uns auf eine spannende Entdeckungsreise! Mit Wissen, Spielen und Erfahrungen lernen wir 
verschiedene Lebensräume kennen. Außerdem basteln wir mit Naturmaterialien. Lass dich überraschen! 
Wo: Tauritzmühle, Speichersdorf Beginn: 10.00 Uhr  Ende: 16.00 Uhr  Kosten: 10,00 € 

 
ECHT KUHL! 

 KÄSE SELBST HERSTELLEN UND WISSEN WO´S HERKOMMT!  
am Dienstag, 24. August 

 

Hast du schon einmal selbst Käse hergestellt? Nein? Dann nimm an unserem Erlebnistag „Echt Kuhl!“ mit 
der Kräuterpädagogin Heike Ehl teil. Hier erfährst du nämlich einiges über Landwirtschaft, darfst hinter 
die Kulissen gucken und am Ende des Tages deine eigene Käse-Kreation herstellen.  
Wo: Sandhof bei Goldkronach  Beginn: 10.00 Uhr  Ende: 15.00 Uhr  Kosten:  10,00€  

 
GEOCACHING TOUR 

am Mittwoch, 1. September 
 

Wir begeben uns auf eine aussichtsreiche Wanderung auf teils unmarkierten, wild-
romantischen Wegen und Pfaden durchs Püttlachtal. Felsen, Höhlen und ein Aussichtsturm 
runden die Tour ab. Zwischendurch machen wir selbst verständlich Rast und genießen die 
herrliche Natur! 

Wo: Püttlachtal  Beginn: 9.00 Uhr  Ende: 16.00 Uhr  Kosten:  10,00€ 

 
ERLEBNISTAG IM FREIZEITPARK BETZENSTEIN 

am Mittwoch, 8. September 
 

Im Naturhochseilgarten kletterst du in 8 Parcours immer höher in die Baumwipfel! Besonders 
spektakulär sind die “Schlittenabfahrt“ und die lange Seilbahn über das Freibad Betzenstein. Nach einer 
Stärkung geht es weiter mit verschiedenen abwechslungsreichen Aktionen - ganz worauf du Lust hast! 
Wo: Abenteuerpark Betzenstein  Beginn: 9.00 Uhr  Ende: 16.00 Uhr  Kosten:  20,00€ 

 
WEITERE AKTIONEN 

 

Spaß in den Sommerferien garantiert dir auch unser Sommer(s)pass. Damit kannst du über 80 
Einrichtungen vergünstigt besuchen, dieses Jahr sogar verlängert bis zum Ende der Herbstferien. 
 

Unter dem Titel #demokratieretter sind Veranstaltungen für junge Menschen zur Bundestagswahl 
geplant. Sei gespannt und halte dich über die Homepage auf dem Laufenden. 
 
 
 

 

 

Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen: 
Kreisjugendring-Geschäftsstelle, Markgrafenallee 5, 95448 Bayreuth 

Tel.: 0921/728-198   Fax: 0921/728-88-198 
e-Mail: kreisjugendring@lra-bt.bayern.de, Internet: www.kjr-bayreuth.de 
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FC BETZENSTEIN
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VERSCHIEDENES

Michael Horn  |  Sandstraße 1  |  91275 Auerbach
Fon 09643 - 1440  |  www.horn-zeitinstein.de

STEFAN WOMSER E.K.
91257 PEGNITZ

STEINMETZE IN KOOPERATION

ZEIT IN STEIN
HORN

Verlässliche Qualität und kundenfreundliche Abwicklung liegen
uns am Herzen, deshalb arbeiten wir ab sofort zusammen.
Gemeinsam stark für bewährte Qualität.

 

 Unser Team sucht Verstärkung.  
 

Das Terrassencafe in Pottenstein  
sucht Mitarbeiter  

für vielseitige Küchentätigkeit  
auf 450 € Basis,  

in Teilzeit-oder Festanstellung.  
Arbeitszeiten von 9 bis max. 18 Uhr,  

keine Nachtarbeitszeiten.  
Kontakt unter Tel. 0170 48 4444 3  

 

Waldgasthof  
Reuthof
Wir suchen 

Aushilfskräfte 
für Küche und Service,  
vorrangig an den  
Wochenenden. 

Bei Interesse melden  
Sie Sich gerne bei uns  
unter Tel.: 09244/310
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FRANKENPFALZ

 

 AG FrankenPfalz e.V.   │   Oberer Marktplatz 17   │   91275 Auerbach   │   Tel. 09643 3009090   │   info@frankenpfalz.de   │   www.frankenpfalz.de 

 

Faszination FrankenPfalz                    

 

 

 

 
 

Monatsbeitrag AG FrankenPfalz e.V. – Juni 2021 

 
 

 
Ab ins kühle Nass! 

Freibäder in der FrankenPfalz laden zum Badespaß ein. 
 
 

Acht Kommunen und gleich vier Freibäder, die zum Schwimmen, Planschen und Entspannen einla-
den – das kann heute kaum noch eine Region bieten.  

Mit großzügigen Liegewiesen und individuellen Kinderbereichen locken alle unsere Sommerbäder 
in der FrankenPfalz. In Auerbach, Betzenstein und Königstein erweitern Beachvolleyballfelder und 
Rutschen den Badespaß. Und dann kommen noch die feinen Details hinzu, die jedes Bad besonders 
machen.  

Das Auerbacher Freibad „Schwimm-sal-a-bim“ lädt zum sportlichen Training im 50m-Becken ebenso 
ein wie zum Entspannen auf den Unterwasser-Massageliegen. Bereichert wird das Freizeitvergnü-
gen zudem durch eine Großrutsche, einen Strömungskanal, einen Wasserfall und den Spielplatz.  

Im Freibad der Stadt Betzenstein ist die Wahrscheinlichkeit gering, dass es zu „Konflikten“ zwischen 
den „Wasserratten“ kommt. Für jeden gibt es ein extra Becken: ein 25-Meter-Schwimmerbecken für 
die ausdauernden Schwimmer, eines für diejenigen, die einfach eine Abkühlung suchen und das 
Becken mit 5-Meter-Sprungturm. 

Das Freibad der Gemeinde Hirschbach besticht durch die familiäre Atmosphäre und seine terras-
senförmig angelegten Liegewiesen. Von diesen aus hat man einen tollen Blick auf die Hirschbacher 
Kletterwelt an der Mittelbergwand direkt gegenüber. Die angenehmen Wassertemperaturen zwi-
schen 23°C und 27°C werden durch eine solarbetriebene Heizanlage ermöglicht. 

Im Naturbad Königstein entspringt das Badewasser einer natürlichen Quelle und bleibt naturbelas-
sen. Eine permanente Umwälzung und Filterung über mehrere Regenerationsbereiche garantiert 
beste Wasserqualität. Da steht einem Sprung vom Sprungfelsen nichts entgegen.  

       
        

         
                 

 

Detaillierte Informationen, wie Öffnungszeiten, Preise und Nutzungsbedingungen in Zeiten von 
Corona, finden Sie auf folgenden Seiten.  
 „Schwimm-sal-a-bim“ Auerbach https://www.auerbach.de/page_4_5.php  
 Freibad Betzenstein https://www.betzenstein.de/tourismus-freizeit/freibad-betzenstein/  
 Freibad Hirschbach https://www.freibad-hirschbach.de/  
 Naturbad Königstein https://www.marktwerke-koenigstein.de/  
 

Blick über das „Schwimm-sal-a-bim“, 
Foto: K.-H. Schmid 

Schwimmerbecken und Sprungturm 
Betzenstein, Foto: M. Dippold 

Hirschbacher Freibad, 
Foto: T. Schwemmer 

Sprung ins Naturbad Königstein, 
Foto: Petzl Kletterfestival 2019, 

Hannes Huch 
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VERANSTALTUNGEN

Chansonkunst –  
unvergessen 
und 
hochaktuell
 
von Friedrich Hollaender

17. Juli, 20.00 Uhr  
Marktplatz Betzenstein

Darstellung und Gesang:  
Magdalena Aderhold; Yvonne 
Berg; Stephan Jöris; Beate Roux
Inszenierung:  
Stephan Jöris

Ticketvorverkauf:
bei Bäckerei Kolb, im Rathaus 
und im Maasenhaus!
Karten im Vorverkauf: 20,- € 
Abendkasse: 22,- €
Ermäßigt 17,- €
Kinder 7,- €

VDK UND SENIOREN
Tagesfahrt nach Kloster Andechs 
und zum Ammersee
Termin: 20. Juli 2021  
Direkte Anreise in das Ammerseegebiet. Wir fahren 
nach Kloster Andechs, hier Aufenthalt zum Mittages-
sen und das Kloster zu besuchen. Anschließend fahren 
wir an den Ammersee nach Herrsching, hier Aufenthalt 
zum Sparziergang oder einer Kaffeepause. Danach fah-
ren mit dem Bus eine Runde um den See, an den Orten 
Dießen,  Rieden, Holzhausen, Schondorf am Ammer-
see vorbei. Nun geht es wieder Richtung Heimat. Unter-
wegs werden wir in einem gemütlichen Gasthaus  zum 
Abendessen halten.   

Preis pro Person: 29,-€  
Leistungen: Fahrt im Reisebus 
Reiseleitung und Betreuung:  Frau Ramming   
Anmeldung:   Tel: 09244/ 7043 
Abfahrt :   
6.45 Uhr Betzenstein/ Alter Brunnen, Betriebsgelände 
6.50 Uhr Betzenstein-Marktplatz     
6.55 Uhr Betzenstein-Alten Post    
7.00 Uhr Weidensees 
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KLEINANZEIGEN

private  
Kleinanzeigen

kostenlos 
im Amtsblatt  

inserieren
Tel. 09244/985 221

oder
info@betzenstein.de

KLEINANZEIGEN
Suche Waldgrundstück 
be i  Hü l l  zum Kaufen.  
Te l .  0 9 2 4 4 / 9 8 5 6 5 5 7 

Suche Haus, Resthof oder 
Wochenendhaus zum Kauf. 
Vorzugsweise in Alleinlage 
oder auf großem Grundstück. 
Kein Problem sind kleine 
Wohnfläche oder unrenovier-
ter Zustand.  0151 / 56660303

Suche Großraumgarage, 
Scheune oder andere regen-
sichere Möglichkeiten, um 
einen Bauwagen, Maße 
4x2,50x9m (hxbxl) (ohne 
Deichsel) abzustellen. Tel. 
0177/4881643, Email: janine-
ziermann@googlemail.com

Wir suchen dringend Unter-
stützung in der Küche und 
im Service auf Minijob-Basis. 
Pizzeria in Pegnitz „La Roman-
tica“, Telefon: 09241 / 8085266
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DIE KIRCHE ST. SUSANNAE IN PLECH
erzählt von ihrer Orgel und dem 475-jährigen 
Jubiläum der Pfarrei

DIE KREUZKIRCHE KULMBACH
erzählt von Kreuz und Auferstehung, 
vom Vergehen und Werden

Wenn die Markgrafenkirche St. Susannae Geschichten 
erzählen würde, bliebe sicherlich ihre altehrwürdige 
Orgel nicht unerwähnt, die die Gottesdienste in Plech 
seit Jahrhunderten bereichert. Der aus Plech stam-
mende Nürnberger Kaufmann und Marktadjunkt 
Johann Leißner beauftragte 1770 den Orgelbauer 
Johann Christoph Kittelmann in Nürnberg mit der 
Herstellung einer neuen Orgel für die Plecher Kirche. 
Kittelmann begann auch mit dem Bau der bestellten 
Orgel, arbeitete aber nicht regelmäßig daran, denn sie 
sollte erst im geplanten neuen Kirchenschiff  aufge-
stellt werden. Dann aber starb Kittelmann 1777 – und 
hinterließ das Instrument in halbfertigem Zustand. Als 
Retter in der Not erwies sich der Bayreuther Hoforgel-
bauer Georg Ernst Wiegleb. Er vollendete das Werk 
und sorgte dafür, dass in Plech bis zum heutigen Tag 
eine echte Wiegleb-Orgel erklingt.

Ihre Musik wird an diesem Abend für sich selbst spre-
chen und auch das 475-jährige Jubiläum der Pfarrei 
Plech begleiten, von dem St. Susannae bei dieser Ver-
anstaltung ebenfalls erzählen wird.

Kreuz und Auferstehung als die zentralen Motive 
christlichen Glaubens sind prägende Gestaltungs-
elemente einer Kirche. Die Kulmbacher Kreuzkirche 
erzählt auf besondere Weise von Leid und Hoff nung, 
Vergehen und Werden - und bringt dies auch in Namens-
gebung und Architektur zum Ausdruck.

Errichtet wurde die Kreuzkirche zu Beginn der 1960er 
Jahre auf dem Kulmbacher Galgenberg. Der Architekt 
Olaf Andreas Gulbransson erlebte die Vollendung des 
Bauwerkes nicht mehr mit, er kam vor dem Abschluss 
der Arbeiten bei einem Autounfall ums Leben. 

Mittlerweile ist das Bauwerk in die Jahre gekommen; 
das Kupferblechdach ist defekt, doch es fehlen der 
Gemeinde derzeit noch Gelder für die dringend not-
wendigen Sanierungsarbeiten.

Pfarrer Jürgen Singer führt um 18.30 Uhr in die Ge-
schichte der Kirche ein; um 19 Uhr schließt eine Orgel-
Soirée mit Organist Rainer Grampp an. Es erklingen 
Orgel-Werke unter anderem von Max Drischner, 
Marcel Dupré und Camille Saint-Saëns. 

Sonntag, 11.07.2021, 18.30 Uhr

Kreuzkirche, Tilsiter Straße 35, 95326 Kulmbach

Rainer Grampp, Organist 
Jürgen Singer, Pfarrer; 

Eintritt frei, Spenden für die Renovierung 
der Kirche erwünscht

Kreuzkirchengemeinde Kulmbach

Freitag, 16.07.2021, 20.00 Uhr

Pfarrkirche St. Susannae, 
Kirchenweg 3, 91287 Plech

Heinz Stark, Kreisheimatpfl eger; 
Christoph Weißmann, Pfarrer; Organisten

Eintritt frei, Spenden erwünscht

Kirchengemeinde Plech
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anstaltung ebenfalls erzählen wird.

Kreuz und Auferstehung als die zentralen Motive 
christlichen Glaubens sind prägende Gestaltungs-
elemente einer Kirche. Die Kulmbacher Kreuzkirche 
erzählt auf besondere Weise von Leid und Hoff nung, 
Vergehen und Werden - und bringt dies auch in Namens-
gebung und Architektur zum Ausdruck.

Errichtet wurde die Kreuzkirche zu Beginn der 1960er 
Jahre auf dem Kulmbacher Galgenberg. Der Architekt 
Olaf Andreas Gulbransson erlebte die Vollendung des 
Bauwerkes nicht mehr mit, er kam vor dem Abschluss 
der Arbeiten bei einem Autounfall ums Leben. 

Mittlerweile ist das Bauwerk in die Jahre gekommen; 
das Kupferblechdach ist defekt, doch es fehlen der 
Gemeinde derzeit noch Gelder für die dringend not-
wendigen Sanierungsarbeiten.

Pfarrer Jürgen Singer führt um 18.30 Uhr in die Ge-
schichte der Kirche ein; um 19 Uhr schließt eine Orgel-
Soirée mit Organist Rainer Grampp an. Es erklingen 
Orgel-Werke unter anderem von Max Drischner, 
Marcel Dupré und Camille Saint-Saëns. 

Sonntag, 11.07.2021, 18.30 Uhr

Kreuzkirche, Tilsiter Straße 35, 95326 Kulmbach

Rainer Grampp, Organist 
Jürgen Singer, Pfarrer; 

Eintritt frei, Spenden für die Renovierung 
der Kirche erwünscht

Kreuzkirchengemeinde Kulmbach

Freitag, 16.07.2021, 20.00 Uhr

Pfarrkirche St. Susannae, 
Kirchenweg 3, 91287 Plech

Heinz Stark, Kreisheimatpfl eger; 
Christoph Weißmann, Pfarrer; Organisten

Eintritt frei, Spenden erwünscht

Kirchengemeinde Plech

Ab ins Freibad!Ab ins Freibad!

WWW.BETZENSTEIN.DE
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FREE
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HISTORISCHER ARBEITSKREIS

 
… vor 600 Jahren erstmals eine Kirche in Riegel-
stein erwähnt wurde?  
 
2. Vom Ende des Dreißigjährigen Krieges bis heute 
 
Auch die Ortschaft und die Burg Riegelstein blieben nicht 
von den Zerstörungen des Dreißigjährigen Krieges ver-
schont. 1642 ließ der kurpfälzische Landrichter zu Auer-
bach die Burg mit Soldaten besetzen. Nachdem bekannt 
ist, dass diese seit 1648 in Trümmern lag, ist anzuneh-
men das die Burg von den abziehenden Truppen zerstört 
wurde 1). Das gleiche Schicksal erlitt die darin befindliche 
Burgkapelle. Am 11. April 1655 wurde mit einem Gottes-
dienst die Kirche „… zum ersten mahl wieder besungen 
…“ 2). Spätestens zu diesem Zeitpunkt stand das kleine 
Kirchlein im Dorf an der heutigen Stelle. 
 
Zerstörung im Spanischen Erbfolgekrieg 
1703 machte der Spanische Erbfolgekrieg den Markgra-
fen zu Brandenburg-Bayreuth und die benachbarte ober-
pfälzische Enklave um den Rothenberg zu Feinden. 
Während der Belagerung der Festung am oberhalb 
Schnaittachs gelegenen Berg wurde Riegelstein und 
seine Kirche am 5. Juni dieses Jahres bis auf vier Häuser 
durch ein Heer des bayerischen Generalwachtmeisters 
Maffei niedergebrannt.  

 
Langhaus und Chor des Kirchleins, rechts die von Ursula Regina von 
Aufseß gestiftete Kanzel mit Bildern der Propheten Jesaja, Jeremia, 
Hosea und Daniel. Im Chor das Altarbild des Johann Christoph Karl. 
 
Im Eigentum der Lochner von Hüttenbach 
Bereits 1649 sorgte Maria Elisabeth von Wilmersdorf da-
für, dass ihrem Ehegatten Christoph Adam von Varell 
das Rittergut zu Lehen aufgetragen wurde. Bis 1714 
blieb es im Besitz dieser Familie, dann wurde der Ort mit 
Kirche an Christoph Ludwig Lochner von Hüttenbach 
verkauft 3). Nicht auszuschließen, dass die Zerstörungen 
des Dorfes und der Kirche 1703 die Familie von Varell in 

finanzielle Nöte gebracht hatte. Noch heute zeugt der ne-
ben dem Eingang stehende Opferstock mit der Jahres-
zahl 1705, dass die Kirche umgehend erneuert wurde.  
Doch schon 1761 war diese wieder so schadhaft gewor-
den, dass umfassend renoviert wurde. Besonders Ursula 
Regina, die zweite Ehefrau des Christoph Ludwig von 
Lochner, sie war eine geborene von Aufseß zeigte sich 
der Kirche sehr verbunden. Sie stiftete die noch heute 
vorhandene Kanzel 4).   

 
1750 ließ Carl Dietrich Baron von 
Lochner einen Stein über dem West-
portal einfügen, der seine Initialen, 
sein Familienwappen und das seiner 
Gemahlin Maria Johann Franziska 
Zollner von Brand trägt. 
 

Der Kirchenbauverein St. Georg Riegelstein e.V. 
Die nächsten 250 Jahre waren von ständiger Geldnot, 
ungeklärten Eigentumsverhältnissen und immer wieder 
notwendiger Reparaturen geprägt. Um 1830 herum trug 
man sich mit dem Gedanken, die Kirche als Getreide-
speicher zu nutzen, der Schullehrer von Riegelstein 
nutzte diese bereits als Lagerstätte. Dem Ansinnen 
wurde nicht stattgegeben, vielmehr folgte eine neuerliche 
Renovierung, in Folge welcher das Altarbild des Auerba-
cher Künstlers Johann Christoph Karl eingesetzt wurde. 
1870 ging das Gut Riegelstein an die Familie von Hars-
dorf, die Kirche verblieb bei den Lochnern. Dies führte 
dazu, dass es keinen Eigentümer des kleinen Gotteshau-
ses vor Ort mehr gab, der sich für den Erhalt einsetzte. 

Nachdem 2007 Teile der Empore einstürzten, kam es zur 
Gründung des Kirchenbauvereins St. Georg Riegelstein 
e.V., welcher Eigentümer der Kirche wurde. Die 40 Mit-
glieder des Vereins, die vornehmlich aus Riegelstein und 
den benachbarten Orten stammen, vollbrachten in drei-
jähriger Arbeit das Wunder, die baufällige Kirche mittels 
unterschiedlichster Zuschüsse und sehr viel Eigenleis-
tung in einen sehr guten Zustand zu versetzen.  
Heute finden in der Kirche 14-tägig Gottesdienste statt. 
Auch Taufen und Trauungen werden dort abgehalten 5).   
 
Text: Markus Böse  
Quellen: 1) Kunstmann, Hellmut: Die Burgen der östlichen Fränkischen 
Schweiz, S.490, 2) Pfarramt Plech, Sig 32, Pfarrer Munzert; 3) ebda.; 4) 
Ewald, Paulus: Geschichte der Pfarrei Plech und Umgegend, S.108; 5) 
Aktuell Pandemie-bedingt ausgesetzt 
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